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Eine neue Firma.
Trorell vnd Smith,

Kaufm.zn?s-Schukider in Allentaun.
Die Unt r,»ichn»t»n b»dt»nen sich diese

tdr»n den und dem g.ehr
ten Publikum die Anzeige «u machen, daß st

In dem Kaufmann« - Schneider Geschäft mit ein.
ander in Gesellschaft getreten stnd, und daß ste ar
d»m alt»n Stanrvlatz» von Zroxrll und Metzg»,
am südwrstlichen Eck» d»r Hamilton und 5 Stra
ße in der Stadt Allentaun, dieses t«eschäst künf-
tighin auf eine sehr ausgkdrhnt» Weis» bktreiben
w»rden. Sie benachrichtigen da« Publikum de«,
gleichen, daß fl» soeben
Einen herrlichen und sehr großen Stork

von Frühjahrs und Sommer-Güter
von den Ger-Städten erhalten haben ?ein Stock
wie sicher noch ehedem an Güte, Schönheit untBilligkeitnoch keiner i i Allentaun gewesen ist.

Sie sind daher lm Stande alle Ansprechend«
mit allen unv jeden Artikeln zu versehen, für di,
in einem solcben Etablißement nachgesucht wird
und zwar en Preisten niederer al« die« je gesche
hen ist.

IL?» Die FäsckonS ?M aho ns' FS.
schon« find auch zu allen Zeiten bei ihnen zu er
halten.

Dankbar für bisher genossene gütige Unterstütz
«ig, w»rd»n "e ihre Kundschaft stets, und zwa>
durch gute Waaren, billige Preist, und gute B?
Handlung zu vermehren suchen. Sie bitten dahe,
«m geneigten Zuspruch.

Trorell und Smith.
Mär, 12 INKS. nabr

Ic'tz» >!. Breinig. Hiram M. Lei).

Iweite Anklage.
Eine andere große Ankunft von

Neuen Frühlings - Waaren,
an der Lllven salle.

Geht und sehet!
Gehtund sehet,
Geh» und sehet,
Gehtund sehet,

Arüfer, Prüfer.
Prüfet, Prüfer.
Prüfet. Prüfet.

Das ausgedehnte Assortement
Das auegedehnte Assortement
Das ausgedehnte Afsortenient

r«hling»-Waiirea,

Fr«hliag»-Vaaren,
Am Zin-Pre>s Äleiderstore,
Am Sin Preis «leiv. tstore,
Am Sin P>eis Kleiderstore.

An v r Halle,
An ver Lorven Halle,
An der Halle.

No. '2O Haiijlto't Straße,No. Ost jz imilton Straß,
No. Ost Himilton Straß,

A t l e n t o w n. P a.
Ätl»nton?n, Pa.
A I l » i, t o w » P a.

Beständig auf Hand
ein» große Auewabl Fcrt'',er «kl- ider Ii
Pr« f»n wi» st» die Z »en d iss n. Rufet an unt
p'lifit, ehe ihr sonst»» ka> fr.

Bieinia und sel>.
««-sie sind auch Agenten für Weed's Patent

Mdma.chw»».
»»«r, ,BiZ. p<,,5

Allentaun Akademie.
Das Svaij ibrs-Z'raiin da» s»in»n Ansang g»

nomm»n am Montag d»n l it»n S»pt»mb»r.
w»id»n zu irgend einer Z»it angenom

wen und b»zahi»n nur von der Zeit da fi. eintre
ten.

Deimary ver Viertel. lli'
GewölnlicheEnalisch« Zweig»,s4 l>j«
Höbkr» " " mit Griechisch und Lateinisch k

"

und ZranzSstsch 7 5«
Mustk. 8 l>,
ftüeden G»b>auch des Pian»« für Uebung ? t»i

B'ueruna siir den Winter, 5<
Etniae ZSglwg» werde» in der Familie des

Prinzipals angniominen und zwar an Bät) ve>
Viertel für Boarding. Waschen und Unterricht ir
allen Zweigen, Mit Au«nahme von Mustk unt
Zeichnen.

!? Gregory, Prineipal.
Sevlewber Z. IBK2.

Lu.lv

r o ß e Aufregung!

Große Aufregung!
an dem Stobr vonßurdge und Jone«

NI. z^st.Hamilton Straße, bezüql'ch auf di«
große BargailiS, weiche sie dem Publikum ossiriren.

Vargaiiis in Dreß.Witer, Tuch,
Capes, Schawls, Kattune,

u. s. iv., n. f. w.
Kigurirte und gewöhnliche Frenfch Me-

rinzk, Figuune und gewödnlia e woUene
Solferlna Plaids, Mousselln

Oelainß, etc.
Alle Arten Traner Güte»

Als Sasha«, schwarze Freilich Merinos, schwar-
ze wollene D-lains, schwarzer Ottomon Popll»,
u. s. w.

Männer und Unaben-Güter.
A2e Arten Casstmere, Tuch» Sattinett«, Tweeds,

Jeans, u. f. w. an ganz niederen Preisen.
Kalinor»! Kkirt» von allen Farben

Einheimische Güter von allen Arten
Print» zu l2i Cents, werth 15 Cents,
Muslins, Flannel«,
Checks, Mariners Stripe, etc.

Wohlfrile und frische GroMeka.
Bester Eß Molasse» ,u 1 Tt«.

Quart, Zucker. Coffre, Spiee«,

Salz bei dem Sack und Suschel.
Queenswaaren an City -- Preisen.

Alle Arten Landeoprodukten nehmen wii

tm Austausch siir Wriaie» an.
Rufet an und besehet ihren Steck, ehe Ihr sonst

vo kaufet, indem ste mit großer Freude ihre Gii
-er zeigen.

Unser Motto ist:
~Schnelle Verkäufe und kleine Profite."

Wegesset den Ort nicht, 3 Thüren unterhalb

Johiat K. Purdge. Walter T. Jone».
Allentaun Oktober 1. M!?. ngkw

Ich! ist Eure Zeit!
Reubcu Sieger,

in der Stadt Allentaun,
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freu»

Anzeige ,u machen, daß er das Stuhlmacher-«e
schäst iminer noch fortbetreibt und zwar in der
Mst Hamiiton-Ztraste, dem alten Standpiaße
un» dem Postamt gerade gegeniiber?allwo er z>i
allen Zeiten ei» vollständiges Ässortement

Aller Ärtrn Stuhlt,
/»WZ»,» Schaukelstühle von den

kleirsten bis zu den größten
Cusston - Stühle. Canesstz-
Stühle, gewöhnliche Stühle,

H SetterS, sv wie alle Arten
Kinder - Stühle aus Hand

-r»»? halten wird. Sein gegen-
wärtiges Assortement ist ein sehr großes, größer
als j- und er kann für dessen Güte bürgen, da
vass.lbc unter seiner eigene» Aufstcht durch dir
besten Arbeiter ausgemacht worden ist?und die
vr-iße die er für seine Artikel fordert, werden alle
billig gefunden werden.

Man ruf» an und ur»h»il« für sich selbst?und
er hofft, durch billige Prei?, gute Bedienung und
au'e Waaren immerhin, mit seinem Antheil der
Gunst des Publikums beehrt zu werdrn.

Ren ben Sieacr.
Allentaun. Feb. Ig. 1863. ngbv

Oeffentliche Anzeige.
Nachricht wird hiermit gegeben, durch de» Un-

-5 lerzeichmtcn, daß der Schläthos in Alleiitau» ,m

i icr ier Agentschaft von Wiiiiam Keck, aufgehoben
worden ist, und das «chlätgeschäft an Hrn. God.
!>eb Herzog, von dem nämlichen Platze, iil?er.
tragen wurde. Alle Personen die daher die d»rch
besagte Agentschast mir schuldig geworden stndwe,den die Bücher in den Händen der HerrenMarx und Nunk für Seiilement finden.

Henry Williame.
4. !563. nqkm

Das Schlätgeschäft.
Da« Schlatgeschäft wird durch den Unterzeich,

neten fartgef tzt werden, der immer an Hagen-
Gasthause sei. Er ist bereit

ji-deQualität zu liefern für Decken, und wird dem
oachbecken Geschäft selb» abwarten in allen dessenZweigen; er ist ein praktischer Decker, mit vielen
Z.,bren Erfahrung in dem Geschäft. Er häit
>!l?eit ein großes Assortement von Schlät an
d-m Allertau» E senbahn Depot, an Hand.-
Oer Schlät warrantirt er daß er von Williams'
»exen ..Blue Mountain Bruch«" komm», wie e.
von Hrn. Keck «ehalten wurde. Die Arbeit d»
er annimmt wird auf die allerbeste Manier ver
ttet unv an den nierersten Preisen ai« di.

Zeiten e« nur erlauben.

Gotlieb Herzog-
Aoen!aun. Mär, 4 ,Bö 3 nqiin

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichne,»r

rl« Sreertoren von der Hinterlaßenschast d«c
verstorbenen Martin R i t t e r. sen . letzthinso» Sal,burg Taunschip S.cha E.,un?y, angeiielli !
vvrden stnd. Alle Diejenigen Personen dahei !
»e!che noch an besagte Hinterlassenschaft schulden
stnd hiermit aufgefordert innerhalb ft Wochen an l
»"»>» und abzubezahlen,?Und Solche die no-l !
ech,mäß>geAnsorder»ngen haben miigen. stnd eben- j'alle ersucht solch» innerhalb der besagten Zeil!
vohldejlätigt einzuhändigen, an

.
Die Erben.

Marz l, nqiiw

LXVLs/>I>I.Z7
Sine sehr große Auswahl Snvelope« wurde so- !

ben ?hallen ?und Ztohrhalter werden besonder,? ,
burauf aufmerlsau, gemacht?und stnd billigzu?erkaufen bei Guih und Haacnl'Uch

Februar I I. IB6Z.

Sine sehr schön« und vortreffliche Auswohl von
Wandpapier. ist soeben erhalten worden, ist aue-
gepackt und billig zu verkaufin bei

Gurk und Hagenbuck.
Slllentaun, Februar 11. >863.

Port Monais
und P o ck e t b ü ch e r.

Sin herrliches Assortiment der allerbesten Port
nanai« und Pocketbücher, soeben erhalten und bil
lig zu verkaufen bei

Guth und Hagenbuch.
November?k, 18KZ.

Äferlize Ssuge jun, haben b«

Verl.lßt Meading um j Il.t.°> j ».M
" Lenwle IIM 4 33

Blande» II37 4 4t
" Fteuweod 1t 4? 4.0 l
" Li'onS s.o-1 It.S7
" Bewerft 120" SM
" Tevlon 12 07 5.10
" Mertziow» IZ.j?

S-tillmrock 12 15 5.17
AI Buer,« 12.22

" Milleeiowu 12,2 V ii.SI
" Emasg 12.40 Z 41

Sangt zu Allentaun an 6,35 12.55 SLS

Westliche Trains.
No 5 ! No. 4. l Me. 2.

j Nachm. i öiachm.
Verl-lstl XUiNiauo g,4tt 4.20 10,50

" UciiiauS 9,5-t 4 3t5
" MillrrStown 10,0» 4.47
" Al «urlig 4,54
' Schamrock 10,1t! 501

" Tovon 1022 5.10
" Bower« 10 28 gIS
" Soon« 10,31 5.19 11,L4
" ??leeiwo«d 1041 5.29
" Bland«» 10.50 5.3 S
" ?emvle 10..'>7 5.45

'angt zu Reading an 11,10 0.00 12.07

olvania Eisenbahn.
Mre. I nnb 2 find die Micke» und weltlickeu

obne Wechiet zwischen Pi,»«burq und Neu-

No. 0 und 4 sind d»e V»lt Zrain« und halten an
an alten Giaiionen, «ud N» 3 und 5 sind die E»
oreli 7rain« ,a>jsche» HarriSburg uud Neuoerk, ob-

Die Mesilicke ZrainS, N«. 3. 4 und ?, rcrlaisen
Reuverk tZgliib. (Sonntags um k
'lhr Moraeii» 12 Mittag«, und 7 Abends, und die
?eiilicke Trains, No. I. 6 und 3 langen den an um
10,50 Bormitiaa«, g Nachmittag« und 10,15 A-

brnd« Edward M Elvmer, Prefi't.
November 2K, IKO2. No

' Ofstce von Jay Looke,
Subscriptiou Agent,

Bei Jry Cooke und To.. Banquiers, No. IN
füd 3te Straße, Pkiladelphia.

Der Unterzeichnete wurde vom Schatzsekrttär
> angestellt, als Subscriptlon-Agtnt, und ist bereit
! sogleich die

von den Bereinig. Staaten auszustellen, genannt
..Fünf.Zwanziger," einlösbar nach Belieben der

i »»gierung. »ach Verlauf von 5 lahren, autho-
! ristrt duich eine Akte des Eongresses, genehmigt
Februar 25, 1362.

Die Couvon Bondo» werde» ausgegeben von
S5» VINU. SSV» und BIOOV.

Die Register Bonden in Summe» von Lül>,
ölen. SSV». sIOW und VSAW.

Die jährliche Interesse» der 6 Proz. beginnen
. am Zage des Ankaufs und stnd zahlbar in Gold,
halbjährlich, und bringen also nach d»n j tzigen

> Go^d-Prämien, acht Prozent jälirlich.
Bauern, Kaufleute, Mechanies, Capiialisten,

und alle die Geld zu verleihen haben, sollten wis-
sen und bedenken, daß diese Bonden in Wirklich-
keit als erste« Mortgage auf olle Eisenbahnen,

' Kanälen. Bai.kstocks und Sicherheiten haftet, wie
zuch auf die ungeheuern Produkten von allen Fa.
brikwesen, etc. im Lande. Und daß hinreichende
Lorkehrungeu getroffen stnd für die Bezahl mg der
Jnt«r«ssen und Hauptsumme, durch Eustomzölle,
Accisr-Stämps und «inhtimischer Revenuen, ma«
chen diese Bonden die
Besten, mi-ist vorthi'ilhaftesten und meist

populärst. » Investments im Markt.
Subscriptionen werden an p a r in legal Ten-

der-Noten, oder Noten und Checks von Banken
vie in Philadelphia par stnd. angenommen. Un-
ierschreiber rurch die Post werden prompte Bedie-
nung erhalten, und jede Auskunft und Explana-
iionen gegeben, wen» man in dieser Offiee vor-
pricht.

Ein hinlänglicher Vorrath von Bonden werden
m Hand gehalten für sofortige Ueberlieferung.

?tay Kooke, Subs.riptioNiAgen».
November 12. nall

Tabaks aamen
und Gartenfämereten

zu haben bei Jokn L. Moftr,
Upstbeker.

N. B ?Stohrhaller können daselbst Garten-
i'ämrreien in Eomnißion erhalten.

AUentaun, Mär, 11.

Moracco und Leining-
Leder,

on sehr guter Q laliiät, wie auch all» Arten
Handwerkszeug für Schuhmacher, Schuhgarn,
Itägel, Peche, zu haben bei

Allentaun, Mari 11, 1863. nq?-

/<!'N unübertreffliches Wurmmittel, besonteio
für Kmder gut einzunehmen, zu haben bei

Z. B. Mnser.
Apoll,eker.

?lN.n»aun. MSe, I«,

Osenschwärze. welche keinen Staub
macht, und womit Oefen leicht glänzend ge

macht weiden, zuhaben bei
I. B. Moser.

Apotheker.

wird gekauft für Baargeld bei
I. «. Me"er.

"Papier': Papier!
Alle Arten Brief-, Crmmereiak-, Note-, Eap

vack unv Fenster >Popi»r, soeben erhalt»» und sehr
üillig zu verkaufen im Buchsiobr von

Zollikoffers-Gebetbnch,
oeben erhalten und billig zu verkaufen bei

Guth «nd Hagenbuch.

An die Leidenden.
Sehr schätzbare MdiMu.
Die folgende uniibertrefsiiche Medizinen, find zun.

-'erkauf i» dem Buchstohr der Unterzeichneten
Dr. Tobias' Linement,

in Mittel gegen Sbotera. Ruhr. RteamatrSm, Ge-
chw!tlste,Zi>t>nw«l,.S»zicr,en in den Mieder, ,si?vf
veh, Brandwunden, Schnittwunden, Verrenkungen
ind so weiter.
Dr. Sterling's Stärkungs-Pflaster,

Dr. Rehm's Wurm-Zerstörer.
Es sind di,»Zucker Soienqe«, und find ein vortref-

fliche« Minel gegen den Warm bei den Kindern.
Dr. Tibbctt's Schnicrzen-Tddter,

Dr. Brant's Ertract,
geaen Bronchiti«, iv?«pepfia, Frauen-Krantkerteu.
oerlornen Appetit, Schmerzen in der Brust, u. s. w.

Dr. Mörses' Nellow Dock Wurzel
Syrup,

ein herrliche« Mittel um tag System zu reinige» und

zu stärk«», u. f. «.

Dr. Arauh' Tetter-Salbe.
Die« ist «in unkidtrirrfstiche« Mittel für die Hei-

Dr. Moreheads' Magnetit-Pflaster,

Dr. Heberlin's Universal>Pflaster.
Die« ist ebenfall« ein herrlich«« Heil-Pflaster.

Dr. William Wright's Pillen.
Diese veqetoblisch» Pille» sind ein berühmte» Uit-

t«l um da» Siisttm zu reinig«».

Dr. Brandtreth's Pillen.
OieS ist gl«ichfall>> «ine herrliche Reinigungt-Pill«

Dr. Christies Fluid.
Di«« ist ein» magnetische Zluid ulkt ist sehr schätz-

bar.

Dr. Brant's Indianer-Balsam,

Dr. Greene Trvgenatcd Bitters.

Dr. Fronefields Husten Tropfen,

Dr. S'chenkS Syrup.

Dr. RhemS Buch» Ertract,

Dr. FronefieldS Varrow^Syrup,
ein herrliche» Mittel gegen Ruhr. Durchfall, u. s.w.

Dr. Hobenfackü Wurm Syrup.
Dies ist ein alte« bcrillimte» Mittel gegen den

Muri».
Dr. MunnS Syrup,

ein sehr berühmte? Mittel gegen den Blauhusien.

Dr. HoughtonS Pepsin,
gegen Leder Arankhelt, D?«pepsia, u. s. w.

Dr. Nuttalls Sy.acum,

Dr. Thompsons Fieber-Pulver,

Dr. Barneö Balsam.
Dieler chinefische Balsam ist ein schätzbare« Mittel

gegen Durchfall, Ruhr, u. s. w.

Dr. Schlauchs Universal-Essenz,

Dr. BornträgerS Pillen.
Die« stnd berühmt« Pillen gegen Galleniieber,

R»hr, n. s. w.
Breinig u. FronefieldS Vieh - Linement.

Dr. C. (Ä. Hilners Vieh-Pulver.

»Ar ist
Breinig u. Fwnefielvö Keuchpulver.

Pferde».

Guth und Hagenbuch.

Wasser-Gesellschaft.
Nachri «ht.

Alle Peisonen welche Gebrauch mach«» vom
W.ssrr dieser Äesellschust. für Familienzwecke, oder
auf andere Weise, wollten Obacht »ebuien, daß die
Zeit zur Erneuerung ihrer PerniitS der erste tag
oes April ist, und e« wird eiwartet, daß sie bei
veui Unterschriebenen anrufen, und
ihre Permits ausnehmen. Solche Personen die
ihre Permit« vom >s>en bis zun, ll)te» April nicht
berichtigt haben, müßen sich »cht beklagen, wenn
nach jener Zeit ihnen das Wasser vorenthalten
wird.

Die Board der Direktoren behaltet sich das
Recht vor, wo da» Wasser von mehreren Familm,
au« elmr und derselben Hydrant gebraucht wird
?oder wo da« Wass.r durch eine Röhr« in dev
Hof genommen wird, durch gemeinsame Eigenthü-
mer?und e« niidt von allen daran betbeiltaten
Personen befahlt, dasselbe zu hemmen, wmn sie es
für gut besiadet ?indem sie »ine solche Ueber«!«-
'unfi nur als zu d«m Nußen deijentgen betrachtet
«eiche sich einander verbind!».

Es ist «benfall« Nachrodt g«g«ben, an Personen
welch« ras Hydrant-Wasser zum Bauen zu benu-
gen pedenken, daß sie Permiis haben müßen, eh?
ste ansanae» dass lbe zu gebrauchen und müssen
iich ebenfalls ve>pflichten solches für Hau« Zwecke
zu gebrauchen, wenn das Gebäude fertig ist.?
Ten» diese Regel nicht strenge beobachtet wird, so
wird da« Doppelte für da« Wasser angerechnet.
Aus Befehl der Board.

Tbsmas Zacoby, Schatzmeister.
Mar, 25 186?. nq?w j

Zwei schätzbare Büchlein
sind soeben in dem Buchstohr de« Unterzeichneten
zum Verkauf erhalten worden» nämlich z

?BiblisckeS Zsraqe-Bnchlein,"
für Kinder über da« neue Testament, in deutscher
Zprache, und

?Gebete für Sonntagü-Schulen,"
in englischer Sprache, beide bei S a m u e l Hech»
le r. Sie stnd sehr gute »nd brauchbare Bücher,
und wer solch« wilnfcht, d«r rufe an in dem

Secha P>itriot Buchstolir.
blaue, schwarze und grüne Farbe

zum Färben. Alle Arten von Medizi-
nen. Perfu m erien. Gutriechende Trop-
fen für auf Schnupftücher. Haa r-O «l, Bar-
b t e r- und feine Waschseife, Gestcht-
pulver un» Zahnbürsten, Backpul-

ver. Ofenschwörz« extra Qualität. ,u haben bei
I. B. Moser.

Octob« ö, ISSO. nqSM

Die große Aufregung
ist am zunehmen an

großem wohlfeilen
Baargeld - Stohr!

Ein frischer und überaus wohlfeiler Stock von

Neuer-Maaren
ist soeben in Ruhe'S großem und glänzenden und
wohlietlen Baargeld - Stohr au« den Ellies an-
gekommen. Ein Jeder der ste noch gesehen, hat
ausgerufen : Et was stnd doch deine Waaren
so wohlfeil, gegen diejenigen von andern Stohr-
k»»pern, und es Ist dah»r auch kein Wunder daß
so viele Leute nach Ruhe's wohlfeilem vaargeld-
Stohr gehen, denn da findet man die allerschVn-
sten

DreKWaaren,
Seide, Schawls, Musltns, Strümpf-

waarcn, EafsimereS, SatinettS,
Westenzeuge, Tuch von al

len Arten und Preise.
lebk ist Eure Zeit eure Winter-Einkäufe zu

machen und das versüumt nicht und geht alsbald
nach Ruh e'« großen wohlfeilen Stoh», denn
die Waaren steigen täglich tm Preise. Da fin-
det ihr auch eine große Lot

Ladies Cloaks und GcbawiS,
von allen Styl«. Farben und Preisen.

Einheimische Gnter.
Elu großes Assortement einheimische Giiier fin-

det man in diesem Stohr, zu vielfach zu nennen,
und die im Markt zu finden waren.
Cärpets, Oeltuch, Grozerics und Glas-

Waaren,
alles wird an den möglichst niederdesten Preißen
verkauft. Hier findet man ebenfalls Immer ein
großer Vorrath von jederlei Arten Provisionen
und an den Zeiten angemeßnen Preißen.

glir bereit« genossene liberale Kundschaft stattet
er seinen verbindlichsten Dank ab, und hofft durch
gute Waaren und rechtmäßlge Preißen einen fer-
neren Antheil der Gunst de« Publikums zu erhal-
ten. lLdrvard Rnbe.

Nachfolger von Thomas B. Wilson.
»K'Vergeßt de» Platz ist einige Thü-

ren oberhalb dem Eagle Hotel, Allentaun,
November 12, 1862. nqbv

FrankKnauß
Der Haupt - General in der Schneide-

rei in Lecha, Northampton, u. s. w.

Der/eldM für den Wiuter!

j Große Schiffsladung angelangt.
! Stop ! Stop ? Halt ? Wohin fo ge-

schwind ?

Ei nach dem wohlfeilen Schneider Hran ?

K n a u ß, In Allentaun, wo jetzt die besten und
schönsten Waaren für Kleider zu haben stnd, als
die Welt je gesehen hat. Nun leset was er sagt:

Der Unterzeichnete macht hiermit feinen vielen
Freunden und dem geehrten Publikum die Anzei-
ge. daß er soeben von den Seestädten heimgekehrt
ist. wo er den größten, schönsten und wohlfeilsten
Livck von Schneider-Waaren «ingekauft hat, den
vae menschliche Auge seit Adam's Fall gesehen.?
Kommt und beguckt ihn einmal es sind wahr-
haftig Bully Waaren und zu haben für ganz we-
nig Geld. Es ist ein wahres Glück für Allen-

! taun daß der Frank in die Schneider - Busi-
neß gegangen ist, dann alleweil können die Leut
die Kleider billigerkaufen als je vorher, und da-

her sollte er auch unterstützt werden. In skia«!
Schneiderei ist zu sehen
DaS größeste, beste u. wohlfeilste Assor-

timent fertiger Kleider,
für das Spätjahr und den Winter, für Knabe»
und Männer, in der Borough von Allentaun.?
Unter feinem ausgedehnten Assortement können
gefunden werden : Bangup«, Raglans, grockrvcke.
Seidene Westen, Satin Westen, Casstmere Hosen,
Dreßröcke, Sackröcke, Valeniia Westen, Tuchho-
sen, Satinet Hosen. Doeskin Hosen, gestrickte Ja-
cken, u. s w. Ebenfalls ein volle« Assortement
von Unterhemden und Unterhosen, seinen Hemden
und Hemdekragen, Halstüchern, Halsbinde», Ho-
senträger, Stocks und die schönsten Kid - Glove,

für Gentlemen, die noch jemal« an Menschenhän-
den zu sehen waren. Gewiß waren noch nie kei-1
ne solche hübsche in Mentaun. Ebenfall« soeben j
verfertigt, da« größte und wohlfeilste

Zlssorteinent von Anaben-Rleideni.
Bestehend au« Knaben-Frack-, Sack-, Uebersack

und Monkev-Röcktn. Jacken, Hosen und Westen
von allen Größen und Qualitäten.

Ebenfalls soeben empfangen, ein sehr großer und
gut assortirter Borrath von

Tuch, Caßimereg, SattinetS, Westen-
zeuge, u. s. w.

welch« auf B«sttllung pünktlich v«rf«rtigt und ga-
ranttrt w«rd«n, In der Anpaßung und Qualität
Befriedigung zu geben.

«IS- Wer also wünscht den voll«» W«rth für
s«ln Geld zu haben, sollte obsolutely bei F r a n k
Knauß anrufen, und seine große Haufen über
Haufen von wohlfeilen Gütern begucken. Dar-
unter bat e« alle Farben -und feine und fuperfei-
ne, und so weiter.

««-Er wünicht den Leuten bekannt zu machen,

daß er seine Waaren auch beim Großen wie beim
Stück an den Citv Preißen absetzt. Seine Klei-
dungssiücke stnd besser verfertigt al« irgend andere

in sollten sich die Leute besonders
merken.

Vergehet also die große >nd woblseile Schnei-
derei von Frank Knauß nicht. Sie befindet sich
an No. 32, Qst.Hamiiton Stra?, in der Stadl
Allentauu.

Frank Änauß.
November 9. 1862. nabv

George Simon Winters

HHsevbe - A v.z ü»
Welcher gründlich lehrt, wi« man
Eomplerion der Pferde, 'hre Na-
und Alter erkennen, alle innerli-

lm?so auch wie man dieselben vor bevorkiehen-
den Uebeln verwahren könne?nebst einigen höchst
seltenen

Kür junge Fohlen
Arzenei-Mitteln.

Durchgesehen, verbessert, mit neuen Zusätzen
und erleichternden Kupfern versehen von B a l « n-
tinTrlcht « r?soeben erhalten und billig zu
verkaufen bei

Guth uu>. Hagcnbuch.
Januar 14. nqdv

labak! Tabak! Tabak
Kisten vorzüglicher Tsnnecticut und Odi

'
"

Blätter-Tabak soeben erhalten und zu ver
kaufen tm Großen und Kleinen, sammt einer gro
sten Auswahl von Eavendisch und Rollen-Tabak
Rauchtabak, Fine Tut Kautabak, Schnupftabak
li. s w. L. A. Ruke und

! Etwas für Schullehrer.
Sin neues kleines Gebetbuch flir dir Lehrer im».

Zchiiler in Wochenschulen, ist soebm von Pfarrer
Lrobst herausgegeben worden und im Buchstohr
zum ?Patriot" zuhaben.?Preis g Cent« einzeln
und 7Z Ernts das Duhend: Dasselbe kann für
2 TenlS durch die Post bezvgen werden.

Sehet hier!
Eine herrliche Auswahl Fenster - Papier di»

schönste und wohlfeilste Auswahl die t» in Allen-
taun war worauf man die Aufmerksamkeit der
Stohrhalter zu lenken wünscht-ist soeben erhal-
ten worden, und ist billig zu verlaufe» im Buch-
stohr von Guth und Hagenbuch.

Drug Stohr.
Lawall und Martiu.

»hclisal« und Rel»il Druzgisten und Shemiker. Vi,

21 West Hamilton Slrasie.llllht gegenüber der Odd>
feUswt-Hallc in Allentauu Pa.
Haben sich inGesiUschastS-BcrAndung gegeben unt

fühlen sicher durch sireng« uud billtg« Aufmerksamteti
aus ihr «Seschäst und durch Halte« der besten unt
srischislen Medizinen, Allen die vollste
aeden zu kSnnen, die sie mit Ihrem Zuspruch beehren.
Da wir leide Graduirie der Arzeneibereiningskunft
sind, s« tLnnen «ir Familien ?«u der vieinheit un-
serer Medianen versichern, di« wir alle dem Ver.
Staaten Pharmokopöt« gemäß zubereiteo.

Nebst Drug« und Tb«mikali«n verkauferi
wir auch alle populären Patei»m«di,i»cn

WfÄ VersiiNerien.fan-oArlikel.SaarLl«, vaar?.
NSgel- und Sahnbitrsten, Hluid, Alkohol

Samphin«, Koblenöl von der besten Qualität, Kok-
<nöl-?on>pen, (Auid-und Oel-Lanipen werden iuir«renne» ron KoblenLi umgeändert,) Mätsches Ose»schwärze, Sweetöt. Farbstoffe, Spezereien, ic.ie.

Besonder« Aufmerksamkeit wird der Zubereitung
»on ärztlichen Verschreibungen gewtdmet

<anic« Millet in Husten und Verklungen und sil>
Minderung der Auszehrung, 25 Ecnt« di,
Zlasche.

Elirir« ; Preis 25 Cenr« die Flasche.
Familien Haarwasch e?zum Reinigen

per Pack.
Frisch« «Hart«n»Samei, guaranti«

gut zu sein.
Photegeaphische <ZH«m«ealieo stet« virräthig.
Zahnärzte sinden in unserer Apotheke stet« einen

E. D. Lawall,
DeweeS I. Mattin.

Atsentann, Feb. 27 nq^r

Kutschen Fabrik

in Unionville, Lecha Caunty,
Der Unterschriebene zeigt hiermit seine» Freun-

de» und einem allgemeinen Publikum ergebenst an,
daß er eine neue Kutscheiimacherci i» Unionville.
Lecha Eauntv, angefangen hat, allwo er beständig
auf Hand hält und auf Bestellung prompt verfer-
tigen wird, alle Arten Kutschen, Wägen, Buggies
und alle and«« Fuhrw«s«n die In sei» Fach geh»,
ren, die er an den allerbilligsten Preisen ablassen
wird. In diesen neuen Kutschenmacherei w«rb«i,

>um die destkn Material!«» »nd von d«n besten
j Arbeiter angestellt. Man trifft immer eine große
Auswahl Fuhrwesen bei ihm an, woraus leder-
mau sich allezeit suhten kann.

Reparaturen werden prompt und billig
besorgt.

Indem der Eigenthümer fei» Geschäft pünktlich
antreibt, und feine Fahrzeugen an Dauerhaftig-
keit, Schönheit und Billigkeit ke'nen andern im
Staat nachstehen, so darf er von Rechtshalber auf
einen liberalen «»theil der i'ffentlichen Kundschaft
rechnen.

Hiraiu Beerö.
Unionville, April 2, 1862. nall

Der g t BeAllen t a u i,

Miethstall.
Peter Heller

Bedien» sich dieser Gelegenheit seinen Freunden
und einem geehrte» Publ'kum di» Anz»ige zu »la-

ch»», daß er da« Geschäft als Mitthstall - Halt»r

und zwar in der 6t»n Stra?, g»rade hinterhalb
dem ..Ameriean (Bechte'.'s) Hotel"; allwo er

nun durch einen neulichen Zusatz
Den ausgedehntesten Miethstall in der

Stadt Allentaun
eignet; alliro er zu allen Zeiten bereit ist vei»

Publikem durch da« Ausleihen von Pfcrdrn und
Fuhrwerken, oder durch das Ausfahren vc» Par-
tie», nach Wunsch zu dienen, und zwar an den al-
lerniedrigsten P,eisen.

Sein .stock Pferde
ist wahrlich »in herrlicher
und wird im ganzen Staat
von keinem solche» Stall

> übertreffen. Die Pferde
Zugleich sicher, so daß

»» man sich auch wohl auf
dieselbe rerlassrn kann.

Srine/llhrtvklell
sind alle in guter Oidnung, und er hat eine große
Auswahl davon, so daß er alle befriedigen kann

er hat dieselbe von den meist fäshionable» bi«
herunter zu schweren Lastwägen. Kurz, es kann
in diesem Fach Niemand bet ihm ansprechen, den
er nicht aceomodiren kann.

Er ist höchji dankbar für bereits genossen» li-
berale Umerstützuug, sowohl in diesem Zweig sei-
ne« Geschäft«, so wie auch in seinem Omnibus-
Geschäft von unv nach d»n v»rschirt»nen Depot»
?und wird sich >tetS bestrebe», durch gute, schnelle
und sichere Pferde, gea.ümchteund herrliche Fuhr-
werke, geschickte Treiber, billige Preis» und pünkt-
lich» Btdi»nu»g, s»tn« Kundschaft noch um Viele«
zu vermchren. Er bittet daher um geneigten Zu-
pruch.

Peter Heller.
Allentaun, Mai 7. nqbv

Sehet hieher!
eadi »«l «r«. «MV «»»

find nun d«r»i» flir Euch
ibr«n Frühjahr« - ?»n««t«.

unqkrvijknllch schii» find.?
> hab«o Dr«Kkapp«», Ha»«»

<avie» and Kinder Hüt»,
»e»a««r» für «»»,«

Hreaadein uud Lace - Beil», woblftll», letzt« V«vt»
Tuch und seidene Mamille«. <Lml>r«iderie» ». s. ».

Irauer-Bonnet«. Seil« vndSollar« Die Uäldi»»-
- 'blen bekommen all« ihre Bonnet« und Vtillinarv»

r cken hören, daß einer von Wr«. Stopp'« Boiait» für
, Nettigkeit. Strte «ud Lchönhei».unt«rt,ooo «rkano»

, werde» töunte.
N. B.?Land-MMmer« werden an<Hr«sverkauf«-

> Pr«iftu versehen ?gleichfall« alte Bonnet« au»geb«§-
f-rt. D«n beste» Rath den wir unsern Kr««deo
geben können, ist bei Mr«. Stopp, an R«. 13.
öamüton. Siraii- in Allentaun unzuruf«u

' März 2«. »ab»

' "Licht! Licht! Licht!
- IL Nst Hamilton - Straße, Ste Thür«

oberkalb der vre».

1V Stunden Lichtet-».
10 Stunden Lichts.»««,.

- 10 Stunden Lichtas««.
10 Stunden Licht
10 Stunden Lichts»»«»..
lO Stunden Licht st.
lO Stunden Licht st,

' Bei den To« Thum Kohl-Oel-Lomv».
Ein» Lampe für s«d« Familie I« EauiN?,

ein paar mehr für Solche di« außerhalb «ohn«»
, wenn ste bei mir vorsprechen. Ich hab» gez»»
~ wärtig auf Hand und zu verkause» >

l Vierzehn hundert Kohl-Oel-Lampe».
Vierzehn huudert Aohl-Oel-Lampett.
Vierzehn hundert Kohl»O«!'Lamp«n.
Vierzehn hundert Aohl-Oel-Lampen.
Vierzehn hundert Aohl-Otl-Lampen.

e Vierzehn huudert Kohl-Oel-Lampen.
° Vierzehn hundert Aohl-Oel-Lampen.
ii Vierzehn hundert Aohl-Oel-Lampen.

Vierzehn hundert Aohl-Oel-Lampen.
i Durch den Ankauf de« obigen Mammoth Stock«

i «on Lampe», einige wenige Tagen vor ö«m neuli-
chen Stiigen der Preißen in Meßinj, und Glast-
Waaren, bin ich im Stande diese Artikel billign
zu verkaufen al« man ste gegenwärtig in den Ci-

' lies erhalten kann. Sie stnd all« von den best-
-5 verbesserten Pattern«, und find fitr teden Zweck
, bestimmt.

Hand-Lampen, Stand Lampen,
"

Suspension do. Seit do.
Brackel Lampen,

n Mohr-Lampen. Schulen und Kirchen - La«tpm,
Kochen, Hallen und Tisch-Lampen aller

Größen. Ebenfall» :

ChimnieS, Wiegen. Transp«rent
CoueS, Trimming-Scheeren,

und alle andere Sachen indem Lampen-Fach«.
werden «»«gebessert und verälldn

oamit man Kohl Oel brenne« kann.

No. 3N Oft'Hamilton Straße, Ste Sh<
re oberbalb der 6ten»

«Uentaun.
T. E. K ern a h « o.

Oktober 29, 1862. »<M
Holla, für den Winter!>

Heist ihr Lcut, nun kommt herbei iW

Kleider machen Leute!
Za die Kleider machen Leute

i Diese« Sprttchwori geht noch an.
Und di« Kleider imd'st du heute

, ?ei dem W etzge r und Otwa».

MM du de!»t« LiedcheoS Hütt«
> Gern gesehen sein, junger Mann.
>, Ei dann wende vur di« Schritte
> j Erst zum Wetzger und V«man.

! Iritt hinein in ii>c«u Vadeo,
Schau dir ihre Waaren au!

Gelt uia» ist hier ««hl berath««/
Bei d«»> MeKger und O«m a o.

Humbug wollea st« »ich! Wielen,
Und Betrug uicht weuden au.
ffair mit Jederman zu dealeu
Slrebeu wie tz g e r und O « « » ».

Darum Menschen auf der Srde
Koniuiel allekmmt Hera« z
Dali kein Kleidermangel werd«
Vorgeu Wetzger uud O « « a o.

MeHqev und Osm«
Kaufmanns - Schneider,

»» Machen dem Publikum die
si- ihre» wohlfeilen Kleiderkoir

33, ON-Samllton Stra?,
gerade »eben dem Republikaner-Buchstihr,
vo» Tag zu Tag neue Waaren au«pack»n
reit stnd dem Publikum auf di« allnbtße
zu dienen. Ihr Vorrath von

Kleiderstoffen
kann nicht iibertroffen werden und beflebt
len Arten die man für Röcke, Hosen,
andern Dingen brauch». Sie werden
verarbeiten und beständig auf Hand
Arten

Fertige Kleider,
oauerhast au« dem besten Material
Hemde, Lollar«, Taschentücher u. s. w.
wird möglichst wohlsell verkauft.

Kunden-Arbeit
wird schnell, gut und billigverrichtet,
gute Arbeiter gehalten werden, kann man

auf gute und passende Arbeit verlassen. W
gute Bedienuna dvssen ste Jedermann
zu können. Rufet an!
Natkan Nlrlzger, Tilgbman

Allentown, Ottober 19, 18K2.

Wm. S. Marx E MM

Marr und Runk I
>«.'ä)ts,zelel,rlt nid Rathgeder ,D

Gesetzen,
Zu Allentaun, Pinns.. I

stnd ittit einander in Gesellschaft
Practicire» der Gesetzm.

Tolleltionen und andere gesetzliche
!n den Üauntie« Lecha,
iprrk«. u. s. w , werde»

Dercmber S.

Photograph AlbuMSoeben erhalten, die schönste
graph Album«, die noch je außerhalb
oder Neuyork gesehen wurde und
der in einem jede» Hause anzutreffen
und billig zu verkaufen bei

Guth Und Hag«W
Allentaun, Rov««brr 2S, ISSZ. W

Ost Pennsylvania Eisen-
bah u.

Winter-Kinricbtung
für Passagier Züge.

stlg,'." S.»°«mb.r lausen d.e w»

Oestliche TrainS.
Statinnrn- No. I. > No. Tl. > No. «j.


